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Rote Bänke „Kein Platz für Gewalt gegen Frauen“ im Landkreis Ravensburg
Im Landkreis Ravensburg werden demnächst 13 rote Bänke als sichtbare Zeichen gegen Gewalt an Frauen aufgestellt. 
Die roten Bänke sollen 365 Tage im Jahr darauf aufmerksam machen, dass das Thema uns alle angeht, in Deutschland 
erlebt laut Bundeskriminalamt alle drei Minuten eine Frau oder ein Mädchen häusliche Gewalt. Jeden Tag werden mehr als 
140 Frauen und Mädchen Opfer einer Sexualstraftat. Fast jeden Tag wird in Deutschland ein Femizid begangen. Frauen 
werden Opfer, weil sie Frauen sind.
Gewalt gegen Frauen ist ein zunehmend wahrgenommenes Problem in der Gesellschaft und endet leider viel zu oft in 
Femiziden. Es ist mehr als geboten, darauf öffentlich aufmerksam zu machen und betroffenen Frauen zu signalisieren: 
„Ihr seid nicht alleine, es gibt Hilfe, die Gesellschaft steht hinter euch.“
 Mit dem Projekt möchten wir vor Ort auf das Thema aufmerksam machen und ein permanentes Zeichen gegen Gewalt 
an Frauen setzen. Die Farbe Rot steht symbolisch für Blut und Gewalt, dazu kommt der Slogan „Kein Platz für Gewalt 
gegen Frauen“ sowie die Telefonnummer des Hilfetelefons 0116016.
Durch eine Kooperation mit der JVA Ravensburg, die die roten Bänke mit Inhaftierten in den Werkstätten produziert, 
konnte ein Mehrwert für beide Seiten gewonnen werden. Die JVA konnte bei der Produktion mit den Inhaftierten die Bot-
schaft inhaltlich aufgreifen und wir können mit der Bank ein sichtbares Zeichen für Beziehungen auf Augenhöhe setzen.
Der Verein Frauen und Kinder in Not e.V., die Polizei Ravensburg und die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Aulendorf 
und des Landkreises haben das Projekt ins Leben gerufen.
Insgesamt 12 Kommunen im Landkreis hatten Interesse bekundet, eine der Bänke als dauerhaftes Zeichen zu platzieren: 
Grünkraut, Aulendorf, Aitrach, Horgenzell, Boms, Altshausen, Weingarten, Bad Waldsee, Ravensburg, Amtzell, Schlier, 
Baindt sowie als weiteren Standort eine Bank an den 
Beruflichen Schulen in Ravensburg. Die Bänke kön-
nen den Kommunen kostenfrei zur Verfügung gestellt 
werden. Ermöglicht wurde dies durch eine Förderung 
des Vereins „Gemeinsam.Sicher e.V.“, dem Verein 
für kommunale Kriminalprävention und dem Land-
kreis Ravensburg.
Sie brauchen selber Hilfe oder kennen jemanden, der 
oder die Hilfe benötigt? Hier finden Sie Unterstützung: 
Deutschlandweites Hilfetelefon: 116016
Tina Frick
Gleichstellungsbeauftragte des 
Landkreises Ravensburg

Auch Grünkraut hat sich an der 
Aktion beteiligt: Die rote Bank 
hat der Bauhof an dem Verbin-
dungsweg zwischen Büche-
rei und Pfarrstadel aufgestellt.
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
 Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

 Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 15.02./16.02.2025
Kleintierpraxis A. Kirsch
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/95 88 44 00
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

                 Der Grund, 
warum Vögel fliegen können und wir nicht, 
       ist der, dass sie voller Zuversicht sind, 
              und wer zuversichtlich ist, 
                        dem wachsen Flügel.

                                                            J. M. Barrie

Amtliche
Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderatsitzung vom 28.01.2025 
Bürgerfragestunde
Abgrenzung Sanierungsgebiet
Ein Bürger hatte eine Frage zur Abgrenzung des Sanierungs-
gebietes, welche im Amtsblatt veröffentlicht wurde. Diese 
Frage konnte ad hoc nicht beantwortet werden und Herr Lehr 

bot an, sich direkt, im Nachgang zur Sitzung, an den Frage-
steller zu wenden um die Frage zu beantworten. Dieser war 
damit einverstanden. 

Eintritt von Herrn Andreas Zimmermann in den Gemein-
derat
- Feststellen des Nachrückens
- Hinderungsgründe
- Verpflichtung
Gemeinderätin Christa Gnann ist mit Ablauf des Jahres 2024 
aus dem Gemeinderat ausgeschieden. Nachrücker auf der Bür-
gerliste Grünkraut ist Herr Andreas Zimmermann. Herr Zimmer-
mann - welcher zu diesem Zeitpunkt noch im Zuschauerraum 
saß - erklärte, das Ehrenamt anzunehmen. Hinderungsgründe 
gemäß § 29 Gemeindeordnung Baden-Württemberg, die ein 
Eintreten in den Gemeinderat ausschließen, lagen nicht vor.
Der Gemeinderat beschloss sodann, über das Nachrücken 
von Herrn Zimmermann und das Nichtbestehen von Hinde-
rungsgründen. Anschließend an die Beschlussfassung erfolgte 
die Verpflichtung, welche durch Verpflichtungsformel und 
Handschlag durch Bürgermeister Lehr mit Herrn Zimmermann 
bekräftigt wurde. Gemeinderat Zimmermann durfte sodann 
am Ratstisch Platz nehmen.
 
Neubesetzung der Ausschüsse wegen Nachrückung
Die ausgeschiedene Gemeinderätin Christa Gnann war in fol-
genden Funktionen im Gemeinderat:
- Erste Stellvertreterin des Bürgermeisters
-  Stellvertreterin in der Mitgliederversammlung des Träger-

vereins Musikschule Ravensburg e.V.
-  Mitglied im Ausschuss für Soziales (und im paritätischen 

Kindergartenausschuss)
-  Vertreterin im Ausschuss für Umwelt und Technik

  
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
17.02. 

Spiel Mit - Kartenspiele 
und Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

6 27 65 

Dienstag, 
18.02. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:00 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle  
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
6 43 03 

Dienstag, 
18.02. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle 

Günther Spang  
6 28 42 
 

Mittwoch, 
19.02. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
21.02. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 
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Von der Bürgerliste, für die Andreas Zimmermann nachrückte, 
kam folgender Vorschlag zur Nachbesetzung:
-  Herr Zimmermann besetzt die frei werdenden Positionen 

in den Ausschüssen
- Erster Stellvertreter des Bürgermeisters wird Gemeinde-

rat Josef Hiller
Gemeinderat Jopke wollte auf seine Stellvertreterfunktion im 
Ausschuss für Soziales verzichten; Gemeinderat Klein stellte 
sich daraufhin zur Verfügung.
Durch Einigung (Akklamation, offen) wurde Gemeinderat Zim-
mermann und die Änderung als Stellvertreter durch Gemein-
derat Klein zu folgenden Vertretern/Stellvertretern bestimmt:

Vertreter in der Mitgliederversammlung des Trägervereins 
Musikschule Ravensburg e.V.
 
ordentliche Mitglieder Stellvertreter

Ottmar Deuringer Andreas Zimmermann

 
Mitglieder im Ausschuss für Soziales
 
ordentliche Mitglieder Stellvertreter

Andreas Zimmermann* Harald Klein*
 
*Diese Mitglieder und deren Stellvertreter sind Vertreter im 
paritätischen Kindergartenausschuss
 
Mitglieder im Ausschuss für Umwelt und Technik
 
ordentliche Mitglieder Stellvertreter

Harald Klein Andreas Zimmermann

 
Durch geheime Wahl wurde Gemeinderat Hiller zum ersten 
stellvertretenden Bürgermeister gewählt.
Bürgermeister Lehr beglückwünschte beide und freut sich auf 
eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Verlängerung der Mietverträge für die Tagespflege im kath. 
Gemeindehaus
Seit dem 01.12.2020 betreibt die Stiftung Bruderhaus 
Ravensburg im katholischen Gemeindehaus Grünkraut eine 
Tagespflege für Seniorinnen und Senioren. Die bisher bis zum 
31.12.2025 abgeschlossenen Mietverträge und Vereinbarun-
gen sollen verlängert werden.
 
Die Realisierung einer baulichen Lösung zur dauerhaften 
Unterbringung der Tagespflege in der Ortsmitte ist im Rah-
men des Sanierungsprogrammes „Ortskern II“ vorgesehen. 
Bis dieses Projekt umgesetzt ist, soll zur Sicherstellung des 
Betriebs der Tagespflege über den 31.12.2025 hinaus bereits 
zum jetzigen Zeitpunkt eine Verlängerung der vorliegenden 
geltenden Mietverträge und Vereinbarungen erfolgen. Diese 
Verlängerung soll möglichst bis zum 31.12.2030 erfolgen. Dazu 
haben bereits Gespräche mit den Vertretern der Stiftung Bru-
derhaus Ravensburg und der Kath. Kirchengemeinde Grün-
kraut stattgefunden.
Die Vereinbarung zwischen der Gemeinde Grünkraut und der 
Gemeinde Bodnegg über die anteilige Übernahme möglicher 
Verluste aus dem Betrieb der vorübergehenden Tagespflege 
im kath. Gemeindehaus soll für den Zeitraum ab 01.01.2026 
mit unverändertem Inhalt verlängert werden. 
Die aus der Verlängerung der Mietverträge und Vereinbarung 
entstehenden möglichen Verlustanteile der Gemeinde Grün-
kraut am laufenden Betrieb der Tagespflege werden in der 
bisherigen durchschnittlichen Höhe ca. 3.000 €/Jahr in den 
Haushaltsplan aufgenommen.
Kämmerer Jürgen Fiesel erläuterte die derzeitige Vertragssi-
tuation und erklärte, dass die Katholische Kirchengemeinde 
Grünkraut der Verlängerung des Mietvertrags für die Zeit vom 
01.01.2026 bis 31.12.2030 in der Kirchengemeinderatsitzung 
am 21.01.2025 zugestimmt hat. Die von der Stiftung Bruder-

haus Ravensburg angebotene Miete von monatlich 1.800 € 
incl. aller Nebenkosten für das Gebäude wurde von der Kath. 
Kirchengemeinde akzeptiert. Die Gemeinde Grünkraut wird 
daher weiterhin die Räume von der Kath. Kirchengemeinde 
Grünkraut für 1.800 € monatlich mieten und zum gleichen 
Mietpreis an die Stiftung Bruderhaus Ravensburg weiterver-
mieten.
Gemeinderäte Dreher und Zorell erklärten sich bei diesem 
Tagesordnungspunkt für befangen.
Der Gemeinderat beschloss, eine entsprechende Vereinba-
rung mit der Katholischen Kirchenpflege, der Stiftung Bru-
derhaus Ravensburg und der Gemeinde Bodnegg über eine 
Verlängerung der Mietverträge ab 01.01.2026 für die Dauer 
von 5 Jahren.

Öffentlicher Personennahverkehr im Landkreis Ravens-
burg
- Anhörung der Gemeinde Grünkraut zur Fortschreibung 
des Nahverkehrsplanes 2025
Der Nahverkehrsplan (NVP) für den Landkreis Ravensburg 
wird derzeit überarbeitet. Im Rahmen der Anhörung der Trä-
ger öffentlicher Belange wurde der Gemeindeverwaltung der 
Entwurf des Nahverkehrsplanes 2025 zugeschickt. Während 
des Anhörungsprozesses besteht die Möglichkeit, eine Stel-
lungnahme abzugeben.
Der NVP regelt, wie der Nahverkehr im Landkreis Ravensburg 
in den kommenden Jahren organisiert sein soll. Alle fristge-
recht eingehenden Anregungen werden sorgfältig vom Land-
kreis geprüft. Der finale Nahverkehrsplan soll im Mai 2025 vom 
Kreistag beschlossen werden.
Aus Sicht der Verwaltung könnte in die Stellungnahme der 
Gemeinde unter anderem mit genannt werden, die Bushalte-
stelle Rößlerhalde auf die Bundesstraße zu verlegen. Dadurch 
könnte ein Verknüpfungspunkt zwischen der Linie R40 / S40 
(RV-Wangen) und der Linie 21 geschaffen werden. Auch eine 
Fahrt durch das Gewerbegebiet Gullen wurde in der Vergan-
genheit immer wieder angesprochen.
Nach kontroverser Diskussion und Erörterung der Sachlage 
wurde schlussendlich folgende Stellungnahme zur Anhörung 
zum Entwurf des Nahverkehrsplanes 2025 für den Landkreis 
mehrheitlich beschlossen:
a.  Die Verlegung der Bushaltestelle Rößlerhalde auf B32. 

Damit soll ein Verknüpfungspunkt zur Linie R40 / S40 
geschaffen werden.

b.  Haltestelle(n) im Gewerbegebiet Gullen sollen geprüft wer-
den.

c. Die Anschlussverknüpfungen Linie 21 an Ravensburg 
Bahnhof (Zuganschlüsse) sollen optimiert werden.

 
Städtebauförderung „Ortskern II“
- Weitere Beauftragung der LBBW Immobilien GmbH (KE) 
für Beratungsleistungen
Mit Bescheid des Regierungspräsidiums Tübingen vom 
26.04.2024 wurde die Gemeinde Grünkraut mit der städtebau-
lichen Erneuerungsmaßnahme „Ortskern II“ in das Programm 
der Städtebauförderung 2024 im Rahmen des Landessanie-
rungsprogramms (LSP) aufgenommen.
Der bewilligte Durchführungszeitraum endet am 30.04.2033.
Die Gemeinde Grünkraut wurde bei der Antragstellung für das 
Städtebauförderprogramm von der LBBW Immobilien GmbH 
(KE) unterstützt. Im 2. Quartal 2024 wurde von der KE auch 
die „Vorbereitende Untersuchung (VU)“ im Sanierungsgebiet 
„Ortskern II“ durchgeführt.
Die KE ist bereit, die Gemeinde Grünkraut auch im weiteren 
städtebaulichen Verfahren zu unterstützen und hat zur Fort-
führung der Bearbeitung des Verfahrens ein Vertragsangebot 
vorgelegt. Die Abrechnung der Leistungen der KE erfolgt dabei 
nach dem tatsächlich entstandenen Aufwand. In der aktuel-
len Kosten- und Finanzierungsübersicht vom 25.10.2024 sind 
für die Jahre 2025 bis 2033 insgesamt 100.000 € Honorare 
für den Sanierungsträger eingeplant. Die der Gemeinde ent-
stehenden Kosten werden durch die Städtebauförderung mit 
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einem Fördersatz von 60% bezuschusst.
Auf Nachfragen aus dem Gemeinderat erklärte Kämmerer 
Jürgen Fiesel dass für die Beratungsleistungen in den Haus-
haltsplan 2025 und 2026 jeweils 10.000 € aufgenommen wer-
den. Die Mitglieder des Gemeinderats stimmen der weiteren 
Beauftragung mehrheitlich zu.

Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
Die Protokolle der Sitzungen vom 03.12.2024 und 17.12.2024 
wurden genehmigt.
Aus der Sitzung vom 17.12.2024 wurde folgender nichtöffent-
licher Beschluss bekanntgeben:
In Sachen Rechtsstreit der Gemeinde Grünkraut wegen 
Schlechtleistung der Bauarbeiten beim Platz in der Ortsmitte: 
Die Verhandlung fand beim OLG Stuttgart statt. Die Gemeinde 
hatte Recht bekommen. Das Gericht hatte einen Vergleichs-
vorschlag gemacht, aufgrund drohender Zahlungsunfähigkeit 
der Gegenseite. Der Gemeinderat hatte darüber in nichtöffent-
licher Sitzung am 17.12.24 beraten und das Vergleichsangebot 
angenommen. Damit hat die Gemeinde einen vollstreckbaren 
Titel. Das Verfahren ist beendet.

Bekanntgaben
- Narrensprung 2025
Der Vorsitzende bezeichnete den Ablauf des Narrensprungs 
am 19.01.25 als logistische Meisterleistung. Er bedankte sich 
beim Narrenverein Grünkraut für die sehr gute Organisation 
und den tollen Narrensprung. Sein weiterer Dank galt allen Hel-
ferinnen und Helfern und Unterstützern, stellvertretend für alle, 
der Narrenzunft, dem Bauhof, der Feuerwehr und der Verwal-
tung. Auch von Seiten der Polizei gab es keine Beanstandun-
gen.Gemeinderat Bottlinger, 1. Vorsitzender der Narrenzunft, 
bestätigte dies und dankte der Gemeinde für die unkompli-
zierte und sehr gute Zusammenarbeit.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
am 18.02.2025 um 19.00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses, 
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut

Tagesordnung
 1. Bürgerfragestunde
 2.  Teilnahme der Gemeinde an der Zukunftskommune Ober-

schwaben der Energieagentur Oberschwaben gGmbH
 3.  Fortschreibung des Lärmaktionsplanes der Gemeinde 

Grünkraut, Stufe 4    
 - Vorstellung Planentwurf (Offenlage)
 4.  Betreuung und Mittagessen an der Grundschule    
 -  Erhöhung der Gebühren für Kernzeit- und Nachmittags-

betreuung    
 - Erhöhung der Kostensätze für das Mittagessen
 5. Eröffnungsbilanz der Gemeinde Grünkraut zum 01.01.2019 
 6.   Sanierungsmaßnahmen auf dem Sportplatzgelände     
 - Zuschuss für den TSV Grünkraut
 7. Sanierung Gemeindestraßen 2025
 8.  Unterbringung von geflüchteten Menschen (Anschlussun-

terbringung)     
 -  Verlängerung des Mietvertrages für das Pfarrhaus, Kirch-

weg 19, Grünkraut
 9.  Budget für Fortbildungsmaßnahmen / Tagungen für 

Gemeinderäte im Rahmen der Ausübung des Gemein-
deratsmandates

10.  Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung

11.  Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes
 
Holger Lehr
Bürgermeister

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Rathaus geschlossen
Am Bromiger Freitag, 
28.02.2025  
bleibt das Rathaus 
geschlossen.

Ihre Gemeindeverwaltung

Informationen

Das Standesamt Grünkraut hatte folgende 
Personenstandsfälle zu verzeichnen:
Geburten
13.01.2025
Yasmina Spieler,
Tochter von Nadine Haidar und Steffen Spieler
Birkenweg 15, Grünkraut

15.01.2025
Lea Löffler,
Tochter von Julia und Stefan Löffler
Staig 8/1, Grünkraut

Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 25.02.25 und 11.03.25

---------------------
Grüngutplatz
Öffnet wieder am Samstag, 8. März 2025 von 13 - 16 Uhr.
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Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr

Buch des Monats

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 
  

 

  

 

Knaur-Verlag, ISBN 978-3-426-51038-4 
„Der Geiger“ von Mechthild Borr-
mann
Moskau 1948: Der begnadete Geiger 
Ilja Grenko verlässt unter tosendem 
Applaus den Konzertsaal, in der Hand 
seine geliebte Stradivari. Noch vor Ort 
verhaften ihn Männer in Zivil, seine wert-
volle Geige wird konfisziert. Unter dem 
Vorwand, Fluchtpläne zu hegen, wird 
er zu zwanzig Jahren Straflager in Sibi-
rien verurteilt.
 Deutschland 2008: Sascha Grenko 

muss mit ansehen, wie seine Schwester Vika kaltblütig 
erschossen wird. Tage zuvor hatte sie ihn angerufen und um 
Hilfe gebeten. In ihrem Nachlass findet er Hinweise auf den 
Verbleib der seit Jahrzehnten verschwundenen Geige seines 
Großvaters Ilja Grenko. Auf der Suche nach dem Mörder sei-
ner Schwester deckt Sascha Grenko nach und nach die Wahr-
heit hinter der Deportation seines Großvaters auf und erfährt, 
welch tödliche Macht die verschollene Geige seitdem auf die 
Familie Grenko ausübt. 
Ein psychologischer Krimi und dramatische Familien-Ge-
schichte zugleich. Bereits im Jahr 2013 hat Mechthild Borr-
mann dieses Buch geschrieben und die Geschichte hat bis 
heute nichts an Aktualität verloren. Die Autorin erzählt sensi-
bel und berührend von einer Zeit, in der moralische Entschei-
dungen oft eine ungeheure Mutprobe waren…
Buchtipp von Gisela Speckle, Bücherteam

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Gästeamt

Große touristische Informations- und 
Prospektbörse für Oberschwaben-Allgäu
OBERSCHWABEN/ALLGÄU – Am 12. März 2025 findet 
die alljährliche Prospektbörse für die Region Oberschwa-
ben-Allgäu statt. Diesmal ist Bad Buchau der Gastgeber. 
Auch in diesem Jahr lädt die Oberschwaben Tourismus GmbH 
wieder zur Prospektbörse ein. Zum Auftakt der Saison bil-
det diese Veranstaltung die zentrale Informations- und Aus-
tausch-Plattform für alle Tourismusanbieter, Leistungsträger 
und Gastgeber. Zahlreiche Aussteller quer durch die Region 
Oberschwaben-Allgäu präsentieren Ihre Neuigkeiten, touris-
tischen Informationsmaterialien und aktuellen Broschüren. 
Auch besteht ausreichend Gelegenheit, sich unter Fachleuten 
zu touristischen Themen und Entwicklungen auszutauschen. 
Die Prospektbörse findet am Mittwoch, 12. März 2025 von 
10.15 Uhr bis 12.00 Uhr im Großen Saal des Kurzentrums in 
Bad Buchau statt.
Alle Tourist-Informationen, Freizeiteinrichtungen, Hoteliers, 
Zimmer- und Ferienwohnungsanbieter, Betreiber von Cam-
ping- und Reisemobilplätzen sowie interessierte Einheimi-
sche und Urlaubsgäste sind herzlich eingeladen, sich mit 
Prospektmaterial und Informationen für die kommende Sai-
son zu versorgen.
Weitere Details zur Veranstaltung finden sich unter 
www.oberschwaben-tourismus.de/prospektboerse
 
Veranstaltungsort 2025:
Großer Saal des Kurzentrums in Bad Buchau
Am Kurpark 1, 88422 Bad Buchau
  

Bürgergemeinschaft e.V.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag  8.00 Uhr - 11.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und  16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602 -45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Montag 13.00 Uhr – 14.30 Uhr
Tel. 0751 9587561
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Brauche ich einen Hausnotruf???
Ein Sturz, ein Schwächeanfall oder Schlimmeres – mit dem 
Alter steigt die Sorge vor und das Risiko von Notfällen 
im Alltag. Insbesondere, wenn Sie alleine leben, die erwach-
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senen Kinder oder Angehörigen nicht im gleichen Ort woh-
nen oder durch den eigenen Arbeitsalltag schwer erreichbar 
sind, wird es für ältere Personen schwieriger, ein selbstän-
diges Leben zu führen. Mit einem Hausnotrufsystem ist ein 
sicherer Alltag in den eigenen vier Wänden wieder möglich. 
Es reicht ein Knopfdruck, um einen Notruf auszulösen, ohne 
dass lange nach dem Telefon gesucht werden muss. Ein klei-
nes, wasserdichtes Sendegerät übermittelt per Knopfdruck 
unkompliziert und schnell das Notsignal. Sind bestimmte 
Bedingungen gegeben, trägt die Pflegekasse die Kosten für 
das Hausnotrufgerät.
Herr Gül von den Johannitern in Ravensburg stellt den Haus-
notruf unverbindlich vor und beantwortet Ihre Fragen. Wir 
laden Sie herzlich dazu ein am
Montag, 24. Februar 2025, 15.30 Uhrins Haus der Mitte, 
Weidenstr. 2, Grünkraut
Christa Gnann, Seniorenbeauftragte

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €.

Montag, 17.02.2025
Tomatencremesuppe c,f,g,w, 
Linsen f,w, Spätzle c,w Saitenwurst 2,3,i,j, 
Kirschkompott

Mittwoch, 19.02.2025
Spargelcremesuppe 12,c,f,g,i,j,l,w, 
Kassslerhals 2,3 mit Sauerkraut, Salzkartoffeln, 
Götterspeise 7 mit Vanillesoße 7,g
Wir freuen uns auf neue Gäste!
Das Mittagstisch-Team

Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-StabilisatorAllergene: c-Eier, 
d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, m-Mandeln, i-Selle-
rie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Landwirtschaft

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Online-Beratung hilft beim Ausfüllen von 
Anträgen
Die Online-Beratung der Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) ermöglicht es 
Versicherten, Anträge digital gemeinsam mit den Sach-
bearbeitern richtig und bis zur Unterschrift auszufüllen.
 Mit diesem neuen Service möchte die SVLFG vor allem jene 
unterstützen, die beim Ausfüllen von Anträgen/Vordrucken 
noch Rückfragen haben und das Verfahren beschleunigen 

möchten. Die Sachbearbeitung der SVLFG schaltet sich online 
mit den Versicherten zusammen und führt von Anfang bis Ende 
durch den Prozess. Zudem können Fragen direkt geklärt wer-
den und es ist sichergestellt, dass der Antrag zeitnah sowie 
vollständig und korrekt ausgefüllt bei der SVLFG eingeht. Der 
Service wird durch die digitale Signatur abgerundet. Dies spart 
Zeit, die Postlaufzeit entfällt. Den Weg zur Online-Terminver-
einbarung für eine Online-Beratung und weitere Informationen 
stehen unter www.svlfg.de/online-beratung bereit.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de
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Miniplan Grünkraut
Samstag, 15. Februar
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Theo, Elizabeth, Nora, Mira
 
Dienstag, 18. Februar
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Emma H., Annelie

Sonntag, 23. Februar
09.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Agnes, Elisa, Vincent, Emma A.

Information
Das Pfarrbüro in Bodnegg ist am Freitag, 21. Februar 
2025 nicht besetzt.
Am Montag, 24. Februar 2025 ist das Pfarrbüro zu den 
gewöhnten Öffnungszeiten wieder erreichbar. 

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Navigation

Bild: Emilio, Grundschule Vogt

In Klasse 2 der Grundschule erzähle ich im Religionsunterricht 
von Jesus, der den Sturm stillt. Jesus ist mit seinen Jüngern in 
einem Boot auf dem See Genezareth, als plötzlich ein Sturm 
aufkommt. Die Segel blähen sich auf, das Boot gerät ins Wan-
ken. Die Jünger bekommen Angst. So ein schweres Unwetter 
kennen sie aus Erzählungen. Erlebt haben sie es selbst noch 
nie. Wer sagt, was zu tun ist? Wer navigiert, die kleine Truppe 
sicher durch den Sturm? Jesus war es, der ans andere Ufer 
übersetzen wollte. Ihn finden die Jünger schlafend auf einem 
Kissen am Heck. Zu dieser Erzählung haben die Zweitklässler 
Bilder gemalt. Das von Emilio sehen Sie hier. Das Boot inmit-
ten der Wellen. Es wankt heftig, hält aber Stand.
Auf Stürme haben Menschen keinen Einfluss. Sie kommen 
und gehen, wie die Natur es will. Die Frage ist: Wie gut ist 
man aufgestellt, um dem Sturm Stand zu halten? Gesell-
schaftlich und politisch stecken wir in Deutschland gerade in 
einer Art Sturm. Manche Ursache dafür liegt außerhalb unse-
res Einflusses. „Sturmausläufer“ anderer Länder kommen zu 

uns: Aus den USA, aus Russland, China u.a. Zusammen mit 
den eigenen Stürmen, entsteht in Deutschland eine unruhige 
Großwetterlage.
Das macht etwas mit uns als Gesellschaft. Es verunsichert, 
wühlt auf, macht ratlos. Im Bild des Zweitklässlers spiegelt 
sich, wie ich finde, etwas davon. Gleichzeitig fällt auf: Das 
Boot bleibt unversehrt. Obwohl die Wellen hineinschlagen, 
ist es nicht am Sinken. Es fährt mit kindlicher Gewissheit, 
geborgen und geschützt zu sein, was auch immer passiert. 
Eine gute Voraussetzung, um Stürmen zu trotzen. In der bib-
lischen Erzählung ist Jesus der Grund für diese Gewissheit. 
Bei einem Kind sorgen Eltern und Familie für Geborgenheit 
und Schutz. Erwachsenen helfen in stürmischen Zeiten gute 
Rahmenbedingen. Dazu gehört auch der politische Rahmen. 
Am 23. Februar wird der Bundestag neu gewählt. Mit meiner 
Stimme entscheide ich mit darüber, wer das „deutsche Boot“ 
durch aktuell stürmische Böen navigiert. Keine einfache, aber 
eine wichtige Wahl!
Ihre Pfarrerin Ulrike Boss
 
 
Wochenplan

Donnerstag, 13. Februar
14.30 Uhr  Seniorennachmittag, ist offen für alle Gemeinde-

glieder und Mitbürger*innen, etwa ab dem „ruhe-
standsfähigen Alter“. Immer mit Kaffeerunde und 
interessanten Themen. Treffpunkt im Ev. Gemein-
dehaus Vogt

Sonntag, 16. Februar, Septuagesimae
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf 
unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit. 
 Dan 9,18
10.00 Uhr Winterkirche: Familiengottesdienst im Gemein-

desaal Atzenweiler, Pfarrerin Ulrike Boss
 Das Opfer ist für die Kinderkirche bestimmt.
Dienstag, 18. Februar
09.30 Uhr   Krabbelgruppe 0-3 Jahre im Ev. Gemeindehaus 

Vogt.
Mittwoch, 19. Februar         
15.45 Uhr  Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfar-

rer Bürkle
19.30 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats. Inte-

ressierte sind herzlich willkommen! Die Tagesord-
nung finden Sie auf unserer webseite.

Freitag, 21. Februar
15.00 Uhr Gottesdienst im St. Antonius, Vogt. Pfarrerin Boss
Sonntag, 23. Februar, Sexagesimae
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstocket 
eure Herzen nicht.  Hebr 3,15
10.00 Uhr  Winterkirche mit Kinderkirche und Abendmahl 

in der Christuskirche Vogt, Dekan Dr. Hauff
  Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
19.00 Uhr Abendoase im Gemeindesaal Atzenweiler

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 

Familiengottesdienst in Atzenweiler
„Der barmherzige Sama-
riter“
Am 16. Februar laden 
wir um 10.00 Uhr ein zu 
unserem nächsten Fami-
liengottesdienst in der 
Winterkirche (Gemein-
desaal Atzenweiler). Kurz 
nach dem Valentinstag 
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nehmen wir die Liebe, besonders die Nächstenliebe in den 
Blick. Wer ist mein Nächster und wie gehe ich mit ihm und 
ihr um? Was ist wichtig, für das Miteinander in der Familie, 
in der Schule, bei der Arbeit? Auf die Frage nach gelingen-
dem Leben, erzählt Jesus das Gleichnis vom Barmherzigen 
Samariter. Kreativ und persönlich gehen wir dieser Erzählung 
im Familiengottesdienst nach.
Wir freuen uns auf Euch!  Bild: Ulrike Boss

Feierabendkreis 
Grünkraut 

 
 

Luschdig isch dia Fasenacht 
Wenn mei Mutter Kiachle backt 

Wenn se aber koine backt 
Dann pfeif i auf dia Fasenacht! 

 
 

Herzliche Einladung zum  
 

Fasnetskränzle 
am Samstag, 22. Februar 

von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr im 
Pfarrstadel 

Eintritt 10 € einschließlich Kaffee und Kuchen, 
Getränken, Musik und Programmeinlagen 
verschiedener Grünkrauter Gruppen. 
Verkleidung ist gerne gesehen, aber kein Muss. 
Wir freuen uns auf einen 
zahlreichen Besuch! 
Ihr Feierabendkreis-Team. 
------------------------------------------------------
---------- 
Gerne holen wir Sie zuhause ab. Bitte 
melden Sie sich dazu bis zum 
Donnerstagabend bei  Hannelore 
Zorell, Tel. 0751 64527 

 

 
 

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
Einladung Abteilungsversammlung Fußball
Liebe TSV-Mitglieder und Fußballfreunde,
unsere diesjährige Abteilungsversammlung fin-
det am Mittwoch, den 12.03.2025 um 19:30 Uhr 

im Sportheim Grünkraut statt. 
Tagesordnung
 1.  Begrüßung durch die Abteilungsleitung
 2.  Jahresberichte
 3.  Entgegennahme des Kassenberichts inkl. Kassenprüfung
 4.  Aussprache über die Berichte
 5. Entlastung der Abteilungsleitung
 6.  Entlastung der Kassenprüfer
 7.  Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Anträge
 - Änderung der Abteilungsbeiträge
 - ggf. weitere Anträge 
 8.  Wahlen
 * 2. Abteilungsleiter
 * Schatzmeister

 * Schriftführer
 * Passives Mitglied im Ausschuss
 9.  Sonstiges
10.  Verabschiedung durch die Abteilungsleitung
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens eine Woche 
vor der Abteilungsversammlung eingereicht werden. Über die 
Zulassung verspäteter Anträge, insbesondere solcher, 
die erst in der Abteilungsversammlung gestellt werden, 
beschließt die Abteilungsversammlung.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!
Niklas Gröner, Abteilungsleiter

GRÜNKRAUTER

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
DAS KLEIDERBÖRSE-TEAM

Sie möchten mehr Infos? Besuchen Sie uns unter www.gruenkraut.de/basar
Buslinie 21, Haltestelle Festhalle, www.bodo.de

VERKAUF: 14 –16 Uhr
Einlass für Schwangere 
ohne Begleitperson: 13.45 Uhr

ANNAHME: 8.30 – 9.15 Uhr
RÜCKGABE: 18.30 – 19.00 Uhr

KAFFEE & KUCHEN im Foyer

SAMSTAG 15.03.2025
FESTHALLE GRÜNKRAUT

NUMMERN-AUSGABE:
Ab 15.02. E-Mail an: basar.gk@gmx.de  
(Bitte Namen und Telefon-
Nummer angeben) 

Landratsamt
Ravensburg

Freie Plätze für Kurse im Ernährungszentrum
Im aktuellen Programm gibt es noch freie Plätze für den 
Zusatztermin „Grundkurs Saucen“ am Donnerstag, 13. Feb-
ruar in Bad Waldsee, sowie für den Online-Workshop „Finger-
food“ für Jugendliche und Junge Erwachsene am Freitag, 14. 
Februar. Anmeldung über unsere Homepage 
www.ernaehrung-oberschwaben.de
 
Vortrag am 24. Februar in Berg: 
Das Krankheitsbild Demenz und der Umgang 
mit Betroffenen   
Kreis Ravensburg – Am Montag, 24. Februar um 18.00 Uhr 
informiert Miriam von der Heydt vom Netzwerk Demenz 
Ravensburg im Bürgerhaus Berg/Ettishofen über das Krank-
heitsbild (Alzheimer-) Demenz und Umgangsmöglichkeiten 
mit den Betroffenen. Das Netzwerk Demenz will mit Vorträgen 
und Veranstaltungen die Versorgung und die Lebensumstände 
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für Menschen mit Demenz verbessern. Dabei gilt es, An- und 
Zugehörige und Betreuende zu stärken, Vertrauen aufzubauen 
und so ein würdevolles Zusammenleben zu ermöglichen.
Demenz ist der Oberbegriff für ein Krankheitsbild, das mit Ver-
änderungen der geistigen, emotionalen und sozialen Fähig-
keiten zusammenhängt. Die ersten Warnzeichen für Demenz 
zeigen sich meist in Gedächtnis- und Orientierungsproblemen. 
Die Ursache der Erkrankung liegt im Gehirn, was sich durch 
den unterschiedlich langsamen bis sehr schnellen schrittwei-
sen Verlust der Gedächtnisleistung zeigt.
Weitere Informationen zum Thema Demenz und das aktuelle 
Veranstaltungsprogramm sind zu finden unter: www.zfp-web.
de/netzwerk-demenz. 

Was sonst noch
interessiert

Herzliche Einladung zur Gesprächsrunde 
mit Götz - H. Christmann zum Thema
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und 
Betreuungsrecht
am 21. Februar 2025 um 18.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg,
Reinhold-Abele-Straße 4
Götz Christmann spricht und erzählt sehr persönlich über seine 
eigenen Erfahrungen und informiert über die Bedeutung der 
einzelnen Themenbereiche. Dieses Angebot betrifft nicht nur 
ältere Menschen, sondern eigentlich jeden/jede* zu irgendei-
nem Zeitpunkt im Leben, ältere Menschen, bei denen es um 
die Versorgung, Pflege usw. geht, aber eben auch die erwach-
senen Kinder, die diese Fürsorgeaufgabe für ihre Eltern über-
nehmen. Gibt es niemand, der diese Aufgabe übernimmt, dann 
greift das Betreuungsrecht. Hier gibt es auch Hinweise auf die 
Vorsorge- und Notfall - Mappe der Gemeinde Waldburg, ins-
gesamt ein interessantes und wichtiges Thema für uns alle.
Über eine zahlreiche Beteiligung freut sich das Netzwerk Seni-
oren.
 
Wer hilft mit beim Aufziehen von Tierbabys?

Der Frühling steht vor 
der Tür – und damit 
auch die Zeit für Nach-
wuchs in der Tierwelt. 
Für das Tierheim Berg 
bedeutet dies, dass es 
sich das ganze Jahr 
über wieder auf eine 
große Anzahl an Jung-
tieren – kleine Vögel, 
Igel, Eichhörnchen, 
Katzenkitten und 
andere – einstellen 
muss, die verwaist ins 

Tierheim gebracht werden. Jedes Jahr werden es mehr. Diese 
Tierbabys müssen versorgt, gepflegt, gefüttert und vielfach 
mühsam aufgepäppelt werden – eine Arbeit, die viel Zeit und 
Liebe, aber auch Nerven und Schlaf kostet. Zugleich ist es ein 
beglückendes Erlebnis zu sehen, wie die kleinen Fell-, Sta-
chel- und Federnasen wachsen und gedeihen und oft eine 
innige Beziehung zu ihren Pflegepersonen entwickeln.
Schon im vergangenen Jahr geriet das Tierheim-Team durch 
die intensiven Pflegeanforderungen bei einer immer größer 
werden Anzahl von Jungtieren an seine Leistungsgrenzen. Das 
Tierheim sucht daher bereits jetzt dringend helfende Hände 
und Unterstützung: Wer traut sich zu, verwaisten Baby-Vö-
geln, Baby-Igeln, Baby-Eichhörnchen oder Katzenkitten eine 
Lebenschance zu geben, sie aufzuziehen und aufwachsen zu 

sehen? Da die Pflegeübernahme für ein kleines Tierwesen viel 
Verantwortung, Einfühlungsvermögen, Verlässlichkeit, Geduld 
und Flexibilität erfordert, wird vorab im Tierheim ein ausführ-
liches Gespräch geführt. Die tierischen Pflegeeltern werden 
umfassend in der Aufzucht verschiedener Tierarten angelei-
tet und erhalten das für ihre Arbeit erforderliche Equipment. 
Bei etwaigen Problemen oder Fragen stehen die erfahrenen 
Tierpfleger gerne zur Verfügung.
Vielfältige Einsatzmöglichkeiten

Das Tierheim Berg bietet 
zudem weitere vielfältige 
Einsatzmöglichkeiten für 
Menschen, die sich ehren-
amtlich engagieren möch-
ten, und freut sich über 
jede Unterstützung. Aktu-
ell beispielsweise werden 
noch freiwillige Helfer für 
die Tage der offenen Tür im 
Mai sowie Austräger in 
Aulendorf, Baindt und Bad 
Waldsee für das viermal im 
Jahr erscheinende „Tier-
schutzblättle“ mit aktuellen 

Informationen aus dem Tierheim gesucht. Und auch 
Sockenstrickerinnen und -stricker, die mithelfen möchten, das 
beliebte Sockensortiment des Tierheims für die Weihnachts-
märkte aufzustocken, sind herzlich willkommen.
Kontakt: Tierheim Berg, Telefon 0751 41778 (bitte auf Anruf-
beantworter sprechen), info@tierheim-berg.de, 
www.tierheim-berg.de Fotos: Tierheim Berg

Wenn Eltern, Angehörige und/oder  
Nahestehende älter werden…
Wir laden Sie herzlich zu einem regelmäßigen Austausch über 
die vielfältigen Fragen, die das Alter mit sich bringen, ein. Wir 
möchten über die Herausforderungen und Chancen sprechen, 
die mit dem Älterwerden verbunden sind und auch Hilfestel-
lungen aufzeigen.
Themen können u.a. sein:
Emotionale Unterstützung
• Praktische Informationen zur Pflege und Betreuung
• Tipps im Umgang mit Veränderungen in der Familie
• Wie kann ich mit der Verantwortung besser umgehen
Dienstag, den 18. Februar 2025
von 19.30 – 21.00 Uhr im Gemeinschaftsraum der Wohn-
anlage, Reinhold-Abele-Str. 4, 88289 Waldburg
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Aus-
tausch!
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei:
Elisabeth Anders, Tel. 07529/2204
Sieglinde Heisel, Tel. 0174 6204695
Paul Theo Thonnet, Tel. 07529/913803
oder im Büro der Gemeinwesenarbeiterin, Kerstin Schulz, 
Tel. 07529/3842

Kunstministerium vergibt Kleinkunstpreis
Das Kunstministerium und Lotto Baden-Württemberg 
suchen auch 2025 wieder die besten Kleinkünstlerinnen 
und Kleinkünstler des Landes. Der Landespreis ist bun-
desweit einmalig. Bewerbungen werden bis 31. März ent-
gegengenommen.
Kunststaatssekretär Arne Braun sagte: „Topaktuell, hoch-
politisch, unverwüstlich - die Kleinkunst ist und bleibt in 
Baden-Württemberg eine große Kunst, jedes Jahr aufs Neue 
eindrucksvoll zu überprüfen beim Landespreis für Klein-
kunst. Und immer wieder auf den zahllosen Kleinkunstbüh-
nen Baden-Württembergs. Kabarett, Chansons, Poetry Slam, 
Comedy, Figurentheater oder zeitgenössischer Zirkus - meine 
Empfehlung: Die vielfältigen Darstellungsformen bitte immer 
auf der Bühne erleben! Kleinkunst live macht Spaß und klug.“
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Mit dem Publikum auf Tuchfühlung
Jeder Auftritt habe seinen ganz eigenen Charme und sei immer 
nah am Menschen, so der Staatssekretär. „Baden-Württem-
berg verfügt über so viele Talente in der Kleinkunst, die es 
zu entdecken gilt. Der Kleinkunstpreis ist die beste Gelegen-
heit dafür, bietet er doch jedes Jahr aufs Neue große Über-
raschungen.“
„In Baden-Württemberg gibt es unzählige Kleinkünstlerinnen 
und Kleinkünstler, die in ihrer jeweiligen Sparte spitze sind. Auf 
nationalen und internationalen Bühnen zeigen sie ihr Können 
und bescheren dem Publikum unvergessliche Momente. Mit 
dem Kleinkunstpreis zeichnen wir nicht nur herausragende 
Akteurinnen und Akteure aus, sondern stärken auch insgesamt 
die Kultur im Südwesten“, sagte Georg Wacker, Geschäfts-
führer von Lotto Baden-Württemberg.

Kooperation mit der Staatlichen Toto-Lotto GmbH
Das Kunstministerium schreibt den Wettbewerb um den Klein-
kunstpreis 2025 erneut in Kooperation mit der Staatlichen 
Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg aus. Der Preis richtet 
sich an Künstlerinnen und Künstler mit Landesbezug in allen 
Sparten der Kleinkunst.

Bis zu drei Hauptpreise zu vergeben
Vergeben werden bis zu drei Hauptpreise in Höhe von 5.000 
Euro und ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro. Die Preis-
gelder werden gemeinsam vom Land Baden-Württemberg 
und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg 
getragen. Zusätzlich kann seit 2010 eine Persönlichkeit aus 
dem Bereich der Kleinkunst in Baden-Württemberg mit einem 
Ehrenpreis geehrt werden. Dafür stellt die Lotto Baden-Würt-
temberg zusätzlich 5.000 Euro zur Verfügung.

Verleihung am 7. Oktober in Freiburg
Eine ehrenamtliche Jury, bestehend aus Künstlerinnen und 
Künstlern, Kritikerinnen und Kritikern sowie Veranstalterinnen 
und Veranstaltern, wählt die Preisträgerinnen und Preisträger 
aus. Die Verleihung erfolgt bei einer öffentlichen Veranstaltung, 
die für den 7. Oktober 2025 im E-Werk in Freiburg geplant ist.
Wichtiger Baustein der Kulturförderung des Landes
Der Kleinkunstpreis wurde 1986 zum ersten Mal zur Förde-
rung junger Nachwuchskünstlerinnen und -künstler im Bereich 
der Kleinkunst verliehen. Weitere Partner – neben dem Kunst-
ministerium und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH - sind der 
Südwestrundfunk und die Landesarbeitsgemeinschaft der 
Kulturinitiativen und Soziokulturellen Zentren.
Die Preise des Jahres 2024 gingen an den Kabarettisten René 
Sydow, das Artistik-Duo Chris Iris sowie die Bauchsängerin 
Murzarella. Die beiden mit je 2.000 Euro dotierten Förderpreise 
erhielten die A-Capella-Gruppe anders und die Liedermacher 
Rhinwaldsounds. Mit dem zum 15. Mal vergebenen Ehrenpreis 
wurde Patrizia Moresco ausgezeichnet.

VdK informiert
Härtefallregelung bei Zahnersatz – kostenfreie Regelver-
sorgung
Gesetzlich Versicherte, die einen Zahnersatz benötigen, haben 
Anspruch auf einen Festzuschuss ihrer Krankenkasse. Versi-
cherte mit einem besonders geringen Einkommen erhalten 
einen zusätzlichen Festzuschuss. Voraussetzung für diese 
sogenannte Härtefallregelung ist, dass die monatlichen Brut-
toeinnahmen eine festgesetzte Einkommensgrenze nicht über-
schreiten. Mit der Härtefallregelung können Versicherte eine 
kostenfreie Regelversorgung erhalten. Gemeint ist hier die 
gesetzlich festgelegte Standardtherapie.
 Im Jahr 2025 profitieren gesetzlich versicherte Menschen von 
der Härtefallregelung, wenn ihr monatliches Bruttoeinkommen 
die Grenze von 1.498,00 Euro nicht übersteigt. Wenn sie mit 
einem Angehörigen zusammenwohnen, wird eine monatli-
che Brutto-Einkommensgrenze von 2.059,75 Euro zugrunde 
gelegt. Mit jedem weiteren Angehörigen erhöht sich die Grenze 

jeweils zusätzlich um 374,50 Euro. Angehörige im Sinne der 
Härtefallregelung sind Eheleute sowie familienversicherte Kin-
der. Bei Personen, die beispielsweise Sozialhilfe oder das 
Bürgergeld erhalten, erfolgt keine Einkommensprüfung. Sie 
fallen automatisch unter die Härtefallregelung. Das gilt auch 
für Studenten mit BAföG-Anspruch (Bundesausbildungsför-
derungsgesetz) und für Bewohner von Pflegeheimen, wenn 
die Unterbringungskosten ganz oder teilweise vom Sozialhil-
feträger übernommen werden.
Tipp: Wer etwas über der Einkommensgrenze liegt, kann auch 
einen höheren Festzuschuss bekommen. Dieser wird dann 
individuell berechnet. Nachfragen lohnt sich. Wichtig ist in 
jedem Fall, den Härtefall vor der Zahnbehandlung bei seiner 
Krankenkasse zu beantragen. Das Formular dafür gibt es bei 
der Krankenkasse oder bei der Zahnärztin beziehungsweise 
dem Zahnarzt.

Schnell anmelden! – Viertes inklusives VdK-Sportwochen-
ende
Vom 15. bis 17. August findet das vierte inklusive Sport-
wochenende in der Sportschule Steinbach in Baden-Ba-
den statt. Diese Freizeit organisiert der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg e.V. in Kooperation mit der gemeinnützi-
gen Gesellschaft zur Förderung des inklusiven Sports (gGFiS). 
Einzel- und Teamsportarten, wie Fußball, Rollstuhl-Basketball 
und Schwimmen, stehen auf dem Programm.
Das Angebot richtet sich an junge Menschen zwischen zehn 
und 35 Jahren mit und ohne Behinderung. Es kostet ein-
schließlich der zwei Übernachtungen und Vollverpflegung 50 
Euro für VdK-Mitglieder. Für Kinder, die kein Mitglied sind, 70 
Euro und für Erwachsene ohne Mitgliedschaft 95 Euro sowie 
für jede weitere Begleitperson 160 Euro. Zu beachten ist, 
dass pflegerische Tätigkeiten nicht vom Betreuungsperso-
nal übernommen werden können. Alle Zimmer in der Sport-
schule sind barrierefrei.
Für weitere Informationen und bei Fragen steht Nicolai Gutting, 
Vertreter der jüngeren Generation des Sozialverbands VdK 
Baden-Württemberg, per E-Mail zur Verfügung: junge-gene-
ration@vdk.de. Melden Sie sich bitte direkt per E-Mail bei der 
gGFiS an: info@ggfis.de. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. 
Anmeldeschluss ist am Montag, 30. Juni 2025.
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Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
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IMMOBILIENMARKT

Wir suchen eine ETW mit 3-3,5 Zimmer in Grünkraut.
VERKAUFEN alleinst. EFH mit schönem Garten.  0176 99583826
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Information zur Wahlwerbung!
In der Woche vor dem Wahlsonntag ist keine 

Wahlanzeige mehr möglich. Weitere Informationen 
gerne telefonisch 07154 8222-70 oder unter

anzeigen@duv-wagner.de

Sie haben Fragen rund um das  
Redaktionssystem Cross7?

Wir sind gerne für Sie da

Rufen Sie uns an unter 07154 8222-60 oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail an produktion@duv-wagner.de

Ihr Team von Druck + Verlag Wagner

An alle Vereine und Institutionen!
Kostenlos: redaktionelle Textbeiträge; diese müssen jedoch bei der 
jeweiligen Gemeinde aufgegeben werden. Logos von Sponsoren sind 
generell nicht erlaubt.

Kostenpflichtig: alle als Anzeigenauftrag bezeichneten Eingänge 
werden als kostenpflichtig angesehen und berechnet.

Der Verlag

Bitte beachten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Wir beraten Sie gerne!
Telefon: 07154 8222-70
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85Coworking Space in Grünkraut
Attraktives Büro in Top-Lage ab 1. Mai 2025 
zu vermieten. 
Dieses Objekt bietet Ihnen optimale Arbeits- 
bedingungen und eine hervorragende Anbindung.

Unsere Highlights:
Heller, freundlicher Raum, ca. 40 m²
Hochwertiger Bodenbelag
Einbauschrank
Schreibtisch
Besprechungsraum
Lounge
Reinigungsservice
Parkplatz

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Kontaktieren Sie uns gerne und vereinbaren Sie einen 
Besichtigungstermin.
88287 Grünkraut, Bodnegger Str. 19, Office Haus 
(ehem. Gebäude Volksbank), A. Taher, 0171 142 53 23

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0/
11

*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Pa� onville

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre 
Anzeige auf unseren Sonderseiten
um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!
KW

 8
/9

*

*in Pa� onville

Fre�zeit und Wellne� 

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Restaurierungsfachtage
 17.–21.Februar  ’25 
Spannende und fachmännische Infos zur 
Möbelrestaurierung
10% auf Holzpflegeprodukte
Kostenloses Restaurierungs-Angebot
Kostenlose Abholung und Lieferung 
bei Auftragserteilung

www.britsch.com

GESCHÄFTSANZEIGEN

MIETANGEBOTE

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?
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MIETGESUCHE

 
 

 
 

      
 
 
 

 
Wir sind seit über 40 Jahren Hersteller von 

automatischen Schiebetüren und betreuen unsere Kunden 
bundesweit. 

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort für den 
 

 Großraum Ravensburg und Bodenseekreis 
eine/n  

Servicetechniker m/w/d  
mit dem Aufgabenbereich Service und Wartung. 

Erfahrungen im elektrischen sowie mechanischen Bereich sind 
von Vorteil, gerne auch Quereinsteiger. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt dann senden Sie Ihre 
Unterlagen an: 

 

DoorMaster e.K., Riedhofstr.10, 88410 Bad Wurzach 
 07564 / 94 864-19 

per E-Mail: e.hoerberger@doormaster.de 

 

Kaufmännischer Mitarbeiter
für Assistenz im Back Offi  ce (m/w/d) 

• Kaufmännische Ausbildung von Vorteil

• Sicherer Umgang mit MS Offi  ce
wird vorausgesetzt

Gerne auch 
Wiedereinsteiger!

wird vorausgesetzt

Jetzt bewerben: 
armin.graber@miller-investment.de

www.miller-investment.de/karriere

In Teilzeit 40 - 60 %: 

armin.graber@miller-investment.de

In Teilzeit 40 - 60 %: 
Schlier (Ravensburg) Miller

Wir bieten 
zukunftssichere Jobs
im Mittelstand  

Aktuell suchen wir:
CNC-Zerspanungsmechaniker (m/w/d) 
gerne auch Meister oder Techniker 
(m/w/d)
und
Werkzeugschleifer (m/w/d)

JETZT BEWERBEN auf

hobe-tools.de/karriere/

VIELE
ÜBERRASCHUNGEN

BEIM KAUF!

AUSPROBIEREN UNDPROBETRAGEN
GARANTIEBEGINN AB 1. SCHULTAG

RANZENBERATUNGvom Profi

VIELEVIELE

RANZENBERATUNGRANZENBERATUNGRANZENBERATUNGRANZENBERATUNGvom Profivom Profi

ÜBERRASCHUNGENÜBERRASCHUNGENÜBERRASCHUNGEN

AUSPROBIEREN UNDAUSPROBIEREN UND
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WIR SUCHEN DICH

	Bearbeitung von Bestellungen aus dem Webshop, Amazon 
 und Shopapotheke
	Annahme von telefonischen Bestellungen
	Auftragsabwicklung mit EDV

 Dein Profil
 Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder Vergleichbares
 Erfahrung in der Auftragsbearbeitung
 Erfahrung mit kaufmännischer Software, vorzugsweise SAGE
 Freude am telefonischen Kundenkontakt
 Du bist belastbar, arbeitest strukturiert und gerne im Team

für unsere Auftragsbearbeitung (m/w/d) in TZ 

Interessiert? Wenn Du Dich angesprochen fühlst, möchten wir Dich 
baldmöglichst kennenlernen. Bitte schicke uns Deine vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an: bewerbung@natuerlich-quintessence.de

Quintessence Naturprodukte GmbH, Isabel Massong, 
Wolfegger Straße 6, 88267 Vogt

Freundliche und ruhige Rentnerin sucht dringend
barrierefreies neues Zuhause in Grünkraut.   0176 / 62131209.

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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ÖKOSTROM DER TWS BEZIEHEN!
Jetzt  zum  Stromversorger aus Ravensburg wechseln!

Preiserhöhung erhalten? Dann hol dir jetzt den Ökostrom von hier.  
Spare Geld, schone die Umwelt und unterstütze die Region!

Von deinem twsÖkostrom haben hier in der Region alle was: Gehälter, 
Investitionen, Förderungen und Sponsoring!

MACH MIT:  Jetzt selber online einen Vertrag abschließen oder uns 
deine letzte Rechnung/Preiserhöhung vorbeibringen – in den Kunden-
centern in Ravensburg und Weingarten sind wir für dich da!

Beziehe 100 % Ökostrom aus regionalen Anlagen.   

Erhalte 100 € Neukundenbonus bis 31.03.2025.   

Spare 250 € im Jahr*.   

* Im Vergleich zum Tarif EnBW Komfort bei einem Jahresverbrauch von 3.500 kWh:  
350 € im ersten Jahr (inkl. 100 € Neukundenbonus).

sparen!
350 €*

Jetzt

 

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN


